
Autohaus wird zur wagenfreien Zone
WIRTSCHAFT. In der Ausstel lungshal le von Franken an der Mühlenstraße f indet am 14. Februar die
erste , ,Jugendmesse Arbeit  & Ausbi ldung" mit viel fäl t igen Informationen und Unterhaltung statt .

ULRICH ERNENPUTSCH

\IOBRS. Autofreie Zone ist am
14. Februar die Ausstellungs-
halle der Franken-Niederlas-
suns an der Mühlenstraße.
Crund für die außergewöhnli
che Situation ist die erste ,,fu-
sendmesse Arbeit & Ausbil-
äung", die der hauseigene Ver-
ein ,,|ugend und fubeit in
Moers", kurz ,,JAM" genannt,
auf die Beine gestellt hat. Die
rese Resonanz auf dieses Vor-
hiben hat Geschäftsstellenlei-
ter Frank Schulmeyer ein we-
nig überrascht.

Platz reichte nicht füt
alle lnteressenten

,,Wir konnten nicht allen In-
teressenten zusagen, weil der
Platz in der Halle daftir nicht
ausgereicht hätte", bemerkt er
zufrieden. Erfreut zeigt er sich
darüber, dass auch große Un-
ternehmen wie Aldi, Dr. Oet-

ker und Krupp Mannesmann
mitim Boot sind und,,den Sinn
der ]ugendmesse verstanden
haben". Schulmeyer hebt die
Anstrengungen des Autohau-
ses hervor, zu einerVemetzung
der vieHältigen InJormations-
und Vermittlungsangebote auf
dem Ausbildungssektor beizu-
tragen, um jugendlichen Ar-
beitsuchenden zu helfen.

Diese Bemühungen führten
zur Gründung des Vereins
,,JAM", in dem auch namhafte
Firmen mitwirken und der sich
um die Anerkennung der Ge-
meinnützigkeit bemüht. Der
Geschäfuführer schildert, dass
der von Viola Pugell geleitete
Verein Beratung biete und
auch schon ermutigende Ver-
mittlungserfolge vorzuweisen
habe. Mit der Messe möchte
,,fAM" jungen Ausbildungs-
und fubeitsuchenden die Mög-
lichkeit geben, sich über Be-
rufsbilder, Unternehmen und
freie Stellen zu informieren.

Darunter BeruJsbilder, die
vielen Jugendlichen nicht oder
kaum bekannt sind. So infor-
miert das Christliche |ugend-
dorf Niedenhein (CID) über
die Ausbildung zu Koch/Kö-
chin und zur Restaurantfach-
kraft. Dabei macht CfD-Pro-
jektentwickler Frank fanßen
deutlich. dass diese Ausbil-
dungsgänge auch gute berufli-
che Chancen für Menschen mit
Behinderungen bieten.

longlage, Theater und
tänzerische Kampfkunst

25 Aussteller geben sich am
kommenden Donnerstag im
Autohaus Franken in Moers
ein Stelldichein. Bürgermeister
Norbert Ballhaus eröfkret um
14 Uhr die fugendmesse, die
nicht nur mit Informationen,
sondern auch einem Unterhal-
tungsprogramm lockt. fongla-
gekünste demonstrieren um 15
Uhr Lemende des CTD.

Das Mafo-Caf6 öffnet um 16
Uhr seine Pforten. Eine Stunde
soäter will ein Team der Anne-
Frank-Gesamtschule mit Im-
orovisationstheater erheuen.
bie tänzerische Kampfkunst
Capoeira demonstriert ab 18
Uhr das Studio CRCA und ab
l9 Uhr gibt's HipHop-Break-
dance mit ,,Art of Freestyle".
Mit Rockund HipHop istnach
Messende ab 20 Uhr die Kamp-
Lintforter Band ,,El Postre" zu
erleben.

DIETUH WAS
Mit 21 000 Euro wi l l  das Au-
tohaus Franken in diesem
Jahr die Arbeit  von , iAM" un-
terstützen. Zudem sollen bei
jeder Autoinspektion drei Eu-
ro für den Verein abgezweigt
werden. Seit 1956 gab es in
den sieben Niederlassungen
von Franken 956 Auszubi l -
dende. Momentan sind es
insgesamt 62. (erp.)


